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Heinz Stieger

Das sterbende Mittelmeer

Dr. Werner Katzmann, Meeresbiologe an der Universität Wien, zeichnet in seiner Bestandesaufnahme ein erschreckendes Bild, das unschwer
erkennen läßt, wie weit diese Problematik jetzt schon über den Bereich der Touristik hinausreicht und Dimensionen berührt, die eine

Ignorierung nicht mehr länger zulassen. Die von der Weltgesundheitsorganisation festgelegten Höchstwerte der Keimzahlen (1000 bis

5000 Kolibakterien/Liter) werden nahezu in allen mediterranen, vor allem den adriatischen Badeorten um ein Vielfaches (oft um das

Tausendfache) übertroffen. Es läßt sich ohne Uebertreibung sagen, daß die Urlauber buchstäblich in ihren eigenen Fäkalien baden.
(Weltwoche)
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